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Zitat von chilipaprika

Bedenke bei deiner finanziellen Planung alle Kosten, die du eben nicht bei der PKV
einreichst, um einen Teil der Beiträge zurückzubekommen. Also ein nicht kleiner Teil
der ersten Rechnungen trägst du erstmal komplett (100%, wenn du dich privat
versicherst, oder hättest du auch eine Beihilfe?)

und du würdest wirklich mit 350 (oder Ähnliches, hattest du irgendwo hier geschrieben)
hinkommen? Hast du eine Anwartschaft von deiner früheren PKV-Zeit?

Aber ich kriege doch die Kosten zurückerstattet oder ist das falsch? Klar, ich muss in
Vorleistung treten. 350 Euro Eigenanteil. Die andere Hälfte zahlt ja das Landesamt für Finanzen.
Der Betrag ist deshalb so günstig, weil ich kerngesund bin ohne irgendwelche
Vorerkrankungen.
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